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Stadt Dormagen F 41/44.01
Satzung der
Musikschule Dormagen

Aufgrund der 88 7 und 8 i.V.m. § 41 Abs. 1 Buchstabe f der Gemeindeordnung flr
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.07.1994 (GV. NW. S. 666), zuletzt geandert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
18. Dezember 2018 (GV. NRW. S. 759), und der 88 1, 2, 4, 5, und 6 des Kommunal-
abgabengesetzes fur das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Oktober 1969
(GV. NW. 1969 S. 712), zuletzt geandert durch Artikel 19 des Gesetzes vom 23. Ja-
nuar 2018 (GV. NRW. S. 90), hat der Rat der Stadt Dormagen in seiner Sitzung am
04.07.2019 folgende Satzung beschlossen:

8§ 1 Name und Rechtsstellung

Die Musikschule tragt den Namen ,Musikschule Dormagen®. Sie ist eine nicht-
rechtsfahige offentliche Bildungseinrichtung der Stadt Dormagen und dient aus-
schlief3lich und unmittelbar gemeinnuitzigen Zwecken.

§ 2 Aufgaben, Angebot

1. Aufgabe der Musikschule ist es, Kinder, Jugendliche und Erwachsene (nachfol-
gend Kundinnen und Kunden genannt) an die Musik heranzuftihren, Begabungen
frihzeitig zu erkennen, zu foérdern und eine vorberufliche Fachausbildung durch-
zufuhren.

2. Das Angebot der Musikschule umfasst:

Grundklassen-, Elementarunterricht

Instrumentalen, vokalen und theoretischen Gruppen- und Einzelunterricht
Ensemble- und Orchesterarbeit

Unterrichtsangebote fir Menschen mit Behinderung

Vorberufliche Fachausbildung

Kurse, Workshops und (Kooperations-) Projekte, insbesondere mit allgemein-
bildenden Schulen

e Ticketstunden

e Instrumentenausleihe

3. Im Rahmen des Instrumentenbestandes kdnnen schuleigene Instrumente gegen
Gebuhr zur Benutzung Uberlassen werden. Die Instrumente sind pfleglich zu be-
handeln. Verschleildteile sind von den Kundinnen und Kunden zu ersetzen. Scha-
den sind unverziiglich anzuzeigen. Die Uberlassungsdauer betragt maximal drei
Jahre. Sie kann in begrindeten Fallen verlangert werden. Spéatestens mit Been-
digung des Unterrichtsverhaltnisses ist das uUberlassene Instrument zuriickzuge-
ben.

4. Der Unterricht soll im Gruppenunterricht beginnen. Die Durchfiihrung des Einzel-
unterrichtes ist abhangig von der Beurteilung der Fachlehrerin oder des Fachleh-
rers im Benehmen mit der Musikschulleitung.
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5. In begrindeten Fallen kann Unterricht — im Rahmen der Ressourcen und sofern
wirtschaftlich vertretbar — in hauslicher Umgebung angeboten werden. Die Unter-
richtsgebihren erhdhen sich dann um 10 % zuzuglich der Fahrtkosten.

8 3 Musikschulleitung und Lehrkréafte

1. Die Leitung der Musikschule obliegt einer hauptamtlichen musikpadagogischen
Fachkraft.

2. An der Musikschule unterrichten ausschlie3lich fachlich qualifizierte Lehrkrafte.

§ 4 Beirat

An der Musikschule wird ein Beirat eingerichtet, der im Rahmen seiner Geschéfts-
ordnung an der Gestaltung der Musikschule mitwirkt.

§ 5 Anmeldungen

1. Uber die Aufnahme in die Musikschule entscheidet die Musikschulleitung auf An-
trag.

2. Ein Anspruch auf Aufnahme, auf Teilnahme an einer bestimmten Unterrichtsart,
auf eine bestimmte Unterrichtszeit, einen bestimmten Unterrichtsort oder die Un-
terrichtung durch eine bestimmte Lehrkraft besteht nicht. Ebenso wenig kann die
Ausleihe eines Instrumentes beansprucht werden.

8 6 Unterrichtszeiten, Schuljahr, Kiindigung

1. Das Schuljahr der Musikschule beginnt am 1. November und endet am 31. Okto-
ber eines jeden Jahres.

2. Einschulungen zum Instrumental-, Gesangs-, Theorie- und Erganzungsunterricht
erfolgen jeweils zum 1. November und 1. Mai, sofern Unterrichtskapazitaten frei
sind.

3. An- und Ummeldungen sowie Kindigungen fur das nachste Schuljahr sind bis
zum 5. Méarz (fur den 30. April) und 5. September (fur den 31. Oktober) schriftlich
an die Musikschulverwaltung zu richten.

4. Die musikalische Friherziehung beginnt im Rahmen des Grundklassenunterrichts
nach den Sommerferien und dauert 22 Monate.

5. Eine aul3erordentliche Kindigung der Teilnahme ist aus wichtigem Grund mog-
lich. Dies sind insbesondere Wegzug, Studium und Krankheit von mehr als vier
Unterrichtsstunden in Folge sowie padagogischen Grinde. Die Grinde sind zu
belegen. Die Gebuhrenpflicht endet zum Ablauf des Monats der Kiindigung.
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Kooperationsprojekte beginnen und enden in der Regel mit dem Schuljahr der
allgemeinbildenden Schulen.

Die Ferien- und Feiertagsregelungen der allgemeinbildenden Schulen, einschliel3-
lich der beweglichen Ferientage, gelten auch fur die Musikschule. Ebenso gilt die
Briickentagsregelung der Stadtverwaltung Dormagen.

Weiberfastnacht und Rosenmontag findet kein Unterricht statt.

§ 7 Teilnahmevoraussetzungen, Beendigung des Unterrichtsverhaltnisses

1.

Unterrichtsversdumnisse missen grundséatzlich bei der Lehrkraft entschuldigt
werden.

Fehlt die Entschuldigung und sind Unterrichtsversaumnisse zweimal in Folge ein-
getreten, ergeht die erste Mahnung. Eine zweite Mahnung wird ausgesprochen,
wenn zwei weitere unentschuldigte Versaumnisse hintereinander vorliegen. Er-
folgt daraufhin keine Reaktion oder annehmbare Begriindung, kann der Schuler
von der weiteren Teilnahme am Unterricht zum néachsten Musikschuljahresende
ausgeschlossen werden.

Die von der Musikschule angesetzten Veranstaltungen sind, einschlief3lich der
hierfur erforderlichen Vorbereitungen, Bestandteil des Unterrichts. Die Kundinnen
und Kunden sollen zur aktiven Teilnahme motiviert und angehalten werden.

Offentliches Auftreten der Musikschulteiinehmer und Meldungen zu Wettbewer-
ben und Prifungen in den von der Musikschule erteilten Fachern bedtrfen der
vorherigen Absprache mit der Lehrkraft bzw. Schulleitung.

8 8 Gebuhren / Zahlungspflicht / Falligkeit

1.

Fur die Teilnahme am Musikschulunterricht und fiir die Uberlassung schuleigener
Instrumente werden Gebuhren erhoben. Die Hohe der Gebuhr richtet sich nach
dem Gebuhrentarif in der Anlage zu dieser Satzung und wird durch Bescheid
festgesetzt. Der Gebuhrentarif ist Bestandteil dieser Satzung.

Die Gebuhren sind monatlich fallig. Sie werden zum 15. eines jeden Monats er-
hoben.

Die Kundinnen und Kunden sind zur Zahlung der Gebuhr verpflichtet. Bei Minder-
jahrigen sind es die gesetzlichen Vertreter. Die Verpflichtung entsteht mit der Ein-
schulung, der Entleihe oder des Projektbeginns und endet mit der fristgerechten
Kindigung oder dem Projektende.

Die Gebuhren werden im Falle eines vorzeitigen Ausscheidens bzw. einer vorzei-
tigen Beendigung, aul3er bei Vorliegen eines wichtigen Grundes (vgl. § 6 Ziffer 5)
nicht erstattet.
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5.

Gebuhren sind auch fur die in die Schulferien fallenden Zeiten zu entrichten.

8 9 Gebuhrenermaliigung und -erstattung

1.

Fur Einwohner der Stadt Dormagen werden die ausgewiesenen Tarife erhoben.
Die Tarife aller anderen Teilnehmer liegen um 10 % hoher.

Es gelten die Richtlinien des Familienpasses. Liegt kein Familienpass vor, gelten
folgende Regelungen:

Besuchen mehrere Geschwister die Musikschule, ermafigt sich die Gebuhr mit
Ausnahme der Ensembles fir das zweite Kind um 20 %. Der preiswertere Unter-
richt wird ermaRigt. Die Anmeldegeblihr muss bezahlt werden.

Darlber hinaus erhalten Kundinnen und Kunden, die in zwei oder mehr Instru-
mentalfachern unterrichtet werden, auf diese eine ErmaRigung von 15 % vom
monatlichen Grundbetrag.

Der Unterricht Uber Tickets sowie die Instrumentenausleihe werden nicht erma-
Rigt.

Es gilt grundséatzlich nur eine Form der Ermafiigung.
Pflege- und Heimkinder sind von der Gebuhr befreit.
Erwachsene zahlen den im Gebuhrentarif ausgewiesenen Betrag. Befinden sie

sich in der Schul- oder Berufsausbildung gilt die Gebuhr fur Kinder und Jugendli-
che.

. Fur Ensembles, Workshops, Projekte und Instrumentenausleihe ist keine Anmel-

degebuhr zu zahlen.

Die Musikschule garantiert, dass innerhalb eines Schuljahres im angemeldeten
Unterrichtsfach 35 Unterrichtsstunden erteilt werden. Wird diese Zahl aus Grin-
den, die die Musikschule zu vertreten hat, unterschritten und ist ein Nachholen
bzw. Vertreten des Unterrichts nicht méglich, werden die Gebuhren flr den aus-
gefallenen Zeitraum erstattet. Der Einzelstundenanteil betragt 1/35 der tatsachli-
chen Jahresgebuhr.

Bei attestierter Krankheit des Teilnehmers werden die Gebihren erstattet, wenn
die Krankheit sich mindestens Uber vier Unterrichtsstunden erstreckt.

8 10 Ausnahmen

In begriindeten Einzelféllen kann die Musikschulleitung im Einvernehmen mit der zu-
standigen Fachbereichsleitung bzw. des/der Beigeordneten befristete Ausnahmen
vom Gebuhrentarif zulassen.
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§ 11 Bild- und Tonaufzeichnungen

Die Musikschule ist berechtigt, Bild- und Tonaufzeichnungen des Unterrichts und von
Veranstaltungen zu erstellen und fur ihren Bedarf und ihre Selbstdarstellung zu ver-
wenden. Eine Vergutungspflicht der Musikschule besteht nicht. Mit der Unterschrift
auf dem Antragsformular bestatigt die Kundin bzw. der Kunde die Zustimmung zur
Verwertung der Aufzeichnungen.

§ 12 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit Wirkung zum 1.11.2019 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung
der Musikschule Dormagen vom 16.01.2017 aul3er Kraft.

Stand: 30.09.2019 Seite 6 von 8



Stadt Dormagen

F 41/44.01
Satzung der
Musikschule Dormagen

Gebihrentarif

Unterricht
Nr. Unterrichtsart je Woche Monatsgebuhren in Euro Jahresgebuhren in Euro
in Min.
Kinder und Kinder und
Jugendliche SO ISATE Jugendliche SRS
1. Grundklassen-, Elementarunterricht
1.1.
Musikalische Friherziehung
bis 9 Schuler 45 26 | je Mon., Kursdauer 22 Mon.
ab 10 Schiler 60
1.2. Babyflohe 45 83 | fiir 14 Unterrichtseinheiten
1.3. Musikfléhe 1 u. Il 45 88 | fuir 14 Unterrichtseinheiten
1.4. Instrumentenkarussell 45 28 | fur 16 Unterrichtseinheiten
2. Instrumental-, Vokalunterricht
2.1. Einzelunterricht
2.1.1. 30 53 88 636 1.056
Vokal und alle Instrumente,
2.1.2. |auBer Klavier 40 71 117 852 1.404
2.1.3. 50 89 146 1.068 1.752
2.1.4. 30 62 104 744 1.248
215 |Klavier 40 82 140 984 1.680
2.1.6. 50 102 175 1.224 2.100
2.2. Einzelunterricht mit Tickets (auf3er Klavier)
30 20 26
2.2.1. | ler-Karte
40 27 35
30 57 74
2.2.2. | 3er-Karte
40 78 101
30 95 124
2.2.3. | 5er-Karte
40 130 169
2.3. Einzelunterricht mit Tickets (Klavier)
30 21 27
2.3.1. | ler-Karte
40 28 36
30 60 78
2.3.2. | 3er-Karte
40 81 105
30 100 130
2.3.3. | ber-Karte
40 135 176
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3. Gruppenunterricht
AuRer Klavier:
3.1.1. | Gruppe zu 2 Schilern 40 42 71 504 852
3.1.2. | Gruppe zu 3 Schilern 40 33 52 396 624
3.1.3. | Gruppe zu 4 Schilern 50 35 54 420 648
3.1.4. | Gruppe zu 5 Schilern 50 33 52 396 624
3.1.5. | Gruppe zu 6-8 Schilern 50 31 50 372 600
Gruppe zu 2 Schilern
3.1.6. ( Klavier) 40 44 73 528 876
Gruppe zu 3 Schilern
3.1.7. (Klavier) 40 35 54 420 648
4. Ensembles
4.1. | Praktischer Ensembleunterricht als integrierter Bestandteil des Instrumental- bzw. Vokalunterrichts kostenfrei
Schiiler ohne Unterricht an der
4.2. Musikschule 12 16 144 192
5. Weitere Unterrichtsangebote
Kurse, Workshops und Projekte werden entsprechend dem Aufwand durch die Schulleitung festgelegt.
5.1.
Die Teilnehmerzahl wird je nach Angebot ebenfalls durch die Schulleitung festgelegt.
5.2. | Vorberufliche Fachausbildung 125 102 185 1.224 2.220
6. Instrumentenausleihe
Gebiihr fir die Uberlassung schuleigener Instrumente
6.1. im ersten Jahr 10 120
6.2. | im zweiten Jahr 15 180
6.3. | ab dem dritten Jahr 30 360
7. Ausleihe an Dritte
Wird abhéngig von Gegenstand, Instrument, Dauer und Zweck einzelfallbezogen von der Schulleitung festgelegt
8. Einmalige Anmeldegebiihr: 15,00
Hinweis

Offentlich bekanntgemacht im Rheinischen Anzeige Nr. 41/2019 vom 09.10.20109.

Stand: 30.09.2019

Seite 8 von 8




	§ 1 Name und Rechtsstellung
	§ 2 Aufgaben, Angebot
	§ 3 Musikschulleitung und Lehrkräfte
	§ 4 Beirat
	§ 5 Anmeldungen
	§ 6 Unterrichtszeiten, Schuljahr, Kündigung
	§ 7 Teilnahmevoraussetzungen, Beendigung des Unterrichtsverhältnisses
	§ 8 Gebühren / Zahlungspflicht / Fälligkeit
	§ 9 Gebührenermäßigung und -erstattung
	§ 10 Ausnahmen
	§ 11 Bild- und Tonaufzeichnungen
	§ 12 Inkrafttreten
	Gebührentarif
	Hinweis

